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G e m e i n s a m e   P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

DVGW und DWA unterzeichnen Forschungskooperation 
 

Führende technisch-wissenschaftliche Vereine der 
Wasserwirtschaft vertiefen strategische Zusammenarbeit 

 

Bonn/Hennef, 10. Dezember 2014 – Die Präsidenten des Deutschen 

Vereins des Gas- und Wasserfaches (DVGW) und der Deutschen 

Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA), Dietmar 

Bückemeyer und Otto Schaaf, haben heute in Köln ein Memorandum of 

Understanding unterzeichnet. Ziel der Grundsatzvereinbarung, die auch der 

DVGW-Vorstandsvorsitzende Prof. Dr. Gerald Linke und DWA-

Bundesgeschäftsführer Johannes Lohaus mitunterzeichneten, ist die 

Intensivierung der Zusammenarbeit zwischen DVGW und DWA auf dem 

Gebiet der Wasserforschung. Dazu werden beide Vereine den Water 

Innovation Circle (WIC) einrichten. Als nationale und internationale 

Innovations- und Austauschplattform soll dieser Arbeitskreis den 

Forschungsbedarf aus der Praxis abbilden und den Transfer der 

Forschungsergebnisse in die Praxis fördern. 

 

„Dies ist ein klares Signal von DVGW und DWA: Mit dem Water Innovation 

Circle wollen wir Synergiepotenziale systematisch erschließen und 

kontinuierliche Innovationsimpulse für die deutsche Wasserwirtschaft 

sicherstellen“, erklärte DVGW-Präsident Dietmar Bückemeyer. 

Kooperationsprojekte von Forschungseinrichtungen mit der kommunalen 

Wirtschaft und der herstellenden Industrie stünden hier im Fokus. Die 

Normungs- und Regelwerksarbeit von DVGW und DWA seien ideal 

geeignet, die Forschungsergebnisse für die Anwender zu bündeln und die 

Umsetzung sicherzustellen. Zudem repräsentiere die Mitgliederstruktur 

beider Vereine die gesamte Bandbreite der Akteure im und entlang des 

Wasserkreislaufes, so Bückemeyer. 

 

„Die heute geschlossene Kooperationsvereinbarung trägt dazu bei, dass 

der Forschungs- und Innovationsbedarf in der Wasserwirtschaft zukünftig 

noch besser identifiziert und strukturiert werden kann. In diesem Sinne soll 

der Water Innovation Circle als Impulsgeber, Innovationstreiber und 

Transferdrehscheibe fungieren, um Forschung und Praxis in der 

Wasserwirtschaft effektiv miteinander zu verbinden. Nur so kann das hohe 

Qualitätsniveau der deutschen Wasserwirtschaft dauerhaft sichergestellt 

werden“, betonte DWA-Präsident Otto Schaaf. Mit dem paritätisch und 
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repräsentativ besetzten Water Innovation Circle werde eine 

Innovationsplattform aufgebaut, mit der DVGW und DWA gemeinsame 

wasserwirtschaftliche Forschungspotenziale in den Bereichen 

Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Gewässerbewirtschaftung 

gebündelt in Richtung der Fördermittelgeber kommunizieren. Die 

Institutionen und Fördermittelgeber würden beim Themen-Monitoring und 

Forschungstransfer partnerschaftlich beteiligt und frühzeitig miteinbezogen, 

so Schaaf abschließend. 
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Der Deutsche Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) – Technisch-wissenschaftlicher 

Verein – fördert das Gas- und Wasserfach mit den Schwerpunkten Sicherheit, Hygiene und 
Umweltschutz. Mit seinen über 13.500 Mitgliedern erarbeitet der DVGW die allgemein anerkannten 
Regeln der Technik für Gas und Wasser. Der Verein initiiert und fördert Forschungsvorhaben und 
schult zum gesamten Themenspektrum des Gas- und Wasserfaches. Darüber hinaus unterhält er ein 
Prüf- und Zertifizierungswesen für Produkte, Personen sowie Unternehmen. Die technischen Regeln 
des DVGW bilden das Fundament für die technische Selbstverwaltung und Eigenverantwortung der 
Gas- und Wasserwirtschaft in Deutschland. Sie sind der Garant für eine sichere Gas- und 
Wasserversorgung auf international höchstem Standard. Der gemeinnützige Verein wurde 1859 in 
Frankfurt am Main gegründet. Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral. 

 
Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. (DWA) setzt sich in-

tensiv für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als poli-
tisch und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirt-
schaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz. Die rund 14.000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute 
und Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen. In 
Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre fachli-
che Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information sowohl der Fachleute als auch der 
Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. 
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